
Der Kirchensaal fällt durch seine schlichte Eleganz auf. Am 
Tag sorgen die beidseitige Fensterreihen und das Oblicht über 
dem Altar für spannende Lichtstimmungen. Das Kunstlicht-
konzept wurde so gewählt, dass bei abnehmendem Tageslicht 
unterschiedliche Lichtstimmungen möglich sind. Die direkt und 
indirekt strahlenden Pendel mit hoher Farbwiedergabe sor-
gen gleichzeitig für Raumlicht und ein moderates Akzentlicht 
im Bereich der Kirchenbänke. Die Gesichter der Kirchengänger 
sind dabei mit einer sanften Schattigkeit belegt und erscheinen 
natürlich. Richtstrahler akzentuieren je nach Szene den vorde-
ren Bereich mit dem Altar und die Bestuhlung unterschiedlich. 
Downlight mit der gleichen Lichtqualität wie die Pendel im Saal, 
ergänzen das Beleuchtungskonzept über der Empore.
Das Foyer und die Räume im ersten Obergeschoss sind mit di-
rekt/indirekt strahlenden diskusförmigen Pendeln bespielt. Eine 
ähnliche Typologie wird auch in der Erschliessung als Wand- und 
Aufbauleuchte fortgesetzt. 
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